




Text Zwei Zeugen – Off 11

Vers 13

Text 7. Posaune – Off 11
Aufstehen   8.1.2025

Ruf   29.3.

Hinaufsteigen   30.3./31.3.

Erdbeben/Stunde   29.3./3.4.

2. Wehe vorüber

Text Wehe

Vers 14

3. Wehe rasch

Vers 15 Vers 19

Getreide-Sichel   
Dez. 2024

Trauben-Sichel   
4.6.2025

Getreideernte   ? Traubenernte     ?

Erste Auferstehung    20./21.6.



Off 14,14 Und ich sah: und siehe, eine weiße Wolke, 
und auf der Wolke saß einer gleich dem Sohne des 
Menschen, welcher auf seinem Haupte eine goldene 
Krone und in seiner Hand eine scharfe Sichel hatte.



In: Der letzte Countdown - I



In: Der letzte Countdown - I



In: Der letzte Countdown - I



Off 14,15 Und ein anderer Engel kam aus dem 
Tempel hervor und rief dem, der auf der Wolke saß, mit 
lauter Stimme zu: Schicke deine Sichel und ernte; 
denn die Stunde des Erntens ist gekommen, denn die 
Ernte der Erde ist überreif geworden.

Off 15,8 Und der Tempel wurde mit Rauch gefüllt von der 
Herrlichkeit Gottes und von seiner Macht; und niemand 
konnte in den Tempel eintreten, bis die sieben Plagen 
der sieben Engel vollendet waren.



Off 22,1 Und er zeigte mir einen Strom von Wasser
des Lebens, glänzend wie Krystall, der hervorging aus 
dem Throne Gottes und des Lammes.
Off 22,2 In der Mitte ihrer Straße und des 
Stromes, diesseits und jenseits, war der Baum des 
Lebens, der zwölf Früchte trägt und jeden Monat seine 
Frucht gibt; und die Blätter des Baumes sind zur Heilung 
der Nationen.



Off 11,19 Und der Tempel Gottes im Himmel wurde 
geöffnet, und die Lade seines Bundes wurde in 
seinem Tempel gesehen; und es geschahen Blitze und 
Stimmen und Donner und ein Erdbeben und ein großer 
Hagel.





Welcher Tempel? G3485 ναός naos (na-os') n.
1. (eigentlich) eine Wohnstätte (public).
2. (konkret) ein Tempel.
3. (speziell) Der Tempel Jahwes in Jerusalem.
[Ableitung vom primären Verb naio „wohnen“]
KJV: Schrein, Tempel
Vergleiche: G2411, G4638 

tw://%5Bself%5D?tid=14
tw://%5Bself%5D?tid=1000000#N-
tw://%5Bself%5D?G2411
tw://%5Bself%5D?G4638


Welcher Tempel? Off 7,15 Darum sind sie vor dem Throne Gottes und 
dienen ihm Tag und Nacht in seinem Tempel; und der auf 
dem Throne sitzt, wird sein Zelt über ihnen errichten.
Off 7,16 Sie werden nicht mehr hungern, auch werden sie 
nicht mehr dürsten, noch wird je die Sonne auf sie fallen, 
noch irgend eine Glut;
Off 7,17 denn das Lamm, das in der Mitte des Thrones 
ist, wird sie weiden und sie leiten zu Quellen der Wasser 
des Lebens, und Gott wird jede Träne abwischen von ihren 
Augen.



Welcher Tempel? Off 21,22 Und ich sah keinen Tempel in ihr, denn der 
Herr, Gott, der Allmächtige, ist ihr Tempel, und das 
Lamm.
Off 21,23 Und die Stadt bedarf nicht der Sonne, noch des 
Mondes, auf daß sie ihr scheinen; denn die Herrlichkeit 
Gottes hat sie erleuchtet, und ihre Lampe ist das Lamm.



Off 15,6 Und die sieben Engel, welche die sieben Plagen 
hatten, kamen aus dem Tempel hervor, angetan mit 
reiner, glänzender Leinwand, und um die Brust gegürtet mit 
goldenen Gürteln.
Off 15,7 Und eines der vier lebendigen Wesen gab den 
sieben Engeln sieben goldene Schalen, voll des Grimmes 
Gottes, der da lebt in die Zeitalter der Zeitalter.
Off 15,8 Und der Tempel wurde mit Rauch gefüllt von 
der Herrlichkeit Gottes und von seiner Macht; und 
niemand konnte in den Tempel eintreten, bis die 
sieben Plagen der sieben Engel vollendet waren.

G3762 οὐδείς oudeis (ou-d̮eis') adj.
οὐδεμία oudemia (ou-d̮e-miy'-a) [Feminin]
οὐδέν ouden (ou-d̮en’) [Neutrum]

Nicht einmal einer (Mann, Frau oder Ding), d.h. keiner, 
niemand, nichts.
[Ableitung von G3761 und G1520]
KJV: irgendein (Mann), irgendetwas, Mensch, weder 
irgendetwas (Ding), niemals (Mensch), kein (Mensch), 
keiner (+ von diesen Dingen), nicht (irgendjemand, 
überhaupt, -etwas), nichts. 
Wurzeln: G3761, G1520  

Wer kommt hervor und spricht?
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2.12.2024 Rauch in den Tempel: Off 15,8
Vollbedeckung von Sgr A*

21.12.2024 Zuruf Off 16,1:  Gehet hin und gießet aus …
Sonne bei Sonnenwendepunkt im Schützen

-------------
26.1.2025 Keine Bedeckung von Sgr A*
22.2.2025 Keine Bedeckung von Sgr A*
22.3.2025 Keine Bedeckung von Sgr A*

18.4.2025 Vollbedeckung, 76% Beleuchtung. 
Zeit für Getreideernte (Nach Webegarbe)
Laute Stimme G5456 (Sonne im 
aufsteigenden Fisch – 144.000 arbeiten). 
„Die Stunde ist gekommen“ = Mond

15.5.2025 Keine Bedeckung von Sgr A*

11.6.2025 Vollbedeckung 99,7% Beleuchtung 
Zeit für Traubenernte (Zuruf). 
Lauter Schrei G2906. 

Komplementärer Mond in Sgr A*



Off 14,14 Und ich sah: und siehe, eine weiße Wolke, 
und auf der Wolke saß einer gleich dem Sohne des 
Menschen, welcher auf seinem Haupte eine goldene 
Krone und in seiner Hand eine scharfe Sichel hatte.
Off 14,15 Und ein anderer Engel kam aus dem 
Tempel hervor und rief dem, der auf der Wolke saß, mit 
lauter Stimme zu: Schicke deine Sichel und ernte; denn 
die Stunde des Erntens ist gekommen, denn die Ernte 
der Erde ist überreif geworden.
Off 14,16 Und der auf der Wolke saß, legte seine Sichel 
an die Erde, und die Erde wurde geerntet.

18.4.2025 Vollbedeckung, 76% Beleuchtung. 
Zeit für Getreideernte (Nach Webegarbe)
Laute Stimme G5456 (Sonne im 
aufsteigenden Fisch – 144.000 arbeiten). 
„Die Stunde ist gekommen“ = Mond



Off 14,17 Und ein anderer Engel kam aus dem 
Tempel hervor, der in dem Himmel ist, und auch er hatte 
eine scharfe Sichel.

In: Der letzte Countdown - I



Off 14,18 Und ein anderer Engel, der Gewalt über 
das Feuer hatte, kam aus dem Altar hervor, und er rief 
dem, der die scharfe Sichel hatte, mit lautem Schrei zu 
und sprach: Schicke deine scharfe Sichel und lies die 
Trauben des Weinstocks der Erde, denn seine Beeren 
sind reif geworden.

11.6.2025 Vollbedeckung 99,7% Beleuchtung 
Zeit für Traubenernte (Zuruf). 
Lauter Schrei G2906. 



Off 14,19 Und der Engel legte seine Sichel an die Erde 
und las die Trauben des Weinstocks der Erde und warf 
sie in die große Kelter des Grimmes Gottes.

4.6. Vers 17

11.6. 
Vers 18+19





Off 14,20 Und die Kelter wurde außerhalb der Stadt 
getreten, und Blut ging aus der Kelter hervor bis an die 
Gebisse der Pferde, 1600 Stadien weit.



Wir alle wurden von der Wolke umhüllt und wurden sieben 
Tage aufwärts getragen zu dem gläsernen Meer, wo Jesus 
die Kronen brachte und sie mit eigener Hand auf unsere 
Häupter setzte. Er gab uns goldene Harfen und 
Siegespalmen. Die 144.000 standen in einem Viereck 
an dem gläsernen Meer. Manche von ihnen hatten sehr 
herrliche Kronen, andere nicht so herrlich. Manche Kronen 
erschienen mit Sternen beladen, während andere nur einige 
hatten, aber alle waren vollkommen zufrieden mit ihren 
Kronen. Sie waren alle von den Schultern bis zu den Füßen 
mit einem glänzenden, weißen Mantel bekleidet. Engel 
umgaben uns, als wir über das gläserne Meer nach  dem 
Tore der Stadt gingen. Jesus erhob seinen mächtigen, 
herrlichen Arm, ergriff das Perlentor, schwang es in den 
glänzenden Angeln zurück und sagte zu uns: “Ihr habt eure 
Kleider in meinem Blut gewaschen, habt festgestanden für 
meine Wahrheit, tretet ein!” Wir traten alle ein und fühlten, 
daß wir ein Recht in der Stadt hatten. Hier sahen wir den 
Baum des Lebens und den Thron Gottes. Von dem Throne 
ging ein klarer Wasserstrom aus, und auf beiden Seiten des 
Stromes stand der Baum des Lebens. An jeder Seite des 
Stromes war ein Stamm des Baumes, beide von reinem, 
scheinendem Golde. EG 14.1



“Perfektes Quadrat”



Dieses Jahr 2025
ist ein Quadratjahr!

Es hat einige besondere mathematische 
Eigenschaften:

•2025 ist eine perfekte Quadratzahl: 45 × 45 = 45²
•2025 ist das Produkt von 2 Quadraten: 9² × 5² = 2025
•2025 ist die Summe von 3 Quadraten: 40² + 20² + 5² 
= 2025
•2025 ist die Summe der Kuben der Ziffern von 1 bis 
9:
z. B.: 1³ + 2³ + 3³ + 4³ + 5³ + 6³ + 7³ + 8³ + 9³ = 2025

Es ist das erste Quadratjahr nach 1936 (= 44²) und 
wird erst 2116 wieder vorkommen, was 92 Jahre 
entfernt ist. Das bedeutet, dass das Jahr 2025 das 
einzige Quadratjahr sein wird, das unsere 
Generation erleben kann!



Mt 13,24 Ein anderes Gleichnis legte er ihnen vor und 
sprach: Das Reich der Himmel ist einem Menschen gleich 
geworden, der guten Samen auf seinen Acker säte.
Mt 13,25 Während aber die Menschen schliefen, kam sein 
Feind und säte Unkraut mitten unter den Weizen [das 
Getreide] und ging hinweg.
Mt 13,26 Als aber die Saat aufsproßte und Frucht brachte, 
da erschien auch das Unkraut.
Mt 13,27 Es kamen aber die Knechte des Hausherrn hinzu 
und sprachen zu ihm: Herr, hast du nicht guten Samen auf 
deinen Acker gesät? woher hat er denn Unkraut?
Mt 13,28 Er aber sprach zu ihnen: Ein feindseliger Mensch 
hat dies getan. Die Knechte aber sprachen zu ihm: Willst du 
denn, daß wir hingehen und es zusammenlesen?
Mt 13,29 Er aber sprach: Nein, damit ihr nicht etwa beim 
Zusammenlesen des Unkrauts zugleich mit demselben den 
Weizen [das Getreide] ausraufet.
Mt 13,30 Laßt es beides zusammen wachsen bis zur 
Ernte, und zur Zeit der Ernte werde ich den Schnittern 
sagen: Leset zuerst das Unkraut zusammen und 
bindet es in Bündel, um es zu verbrennen; den 
Weizen aber [das Getreide] sammelt in meine Scheune.



G2215 ζιζάνιον zizanion (ziy-za'-niy-on) n.
1. Taumellolch, ein giftiges Weidelgras (ein falsches 
Getreide).
2. (besonders) Taumellolch, ein Unkraut, das dem 
Weizen bis zur Reife stark ähnelt. Eine genaue 
Untersuchung wird oft keinen Unterschied 
erkennen lassen, bis sein schwarzes Korn 
erscheint. Es ist kurz vor der Ernte am giftigsten. 
Sein Gift verursacht Lethargie, tiefen Schlaf und 
sogar den Tod.
3. (bildlich) Böse Menschen, die von Satan mitten 
unter die Erlösten Gottes gesät wurden und bis 
zur Ernte eine Ähnlichkeit mit der Gottseligkeit 
haben (aber an ihren Früchten werdet ihr sie erkennen).
[von unsicherer Herkunft]
KJV: Unkraut 
Vergleiche: G5578, G4108, G1114 

Unkraut

https://en.wikipedia.org/wiki/Lolium_
temulentum
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G4621 σίτος sitos (siy'-tos) n.
σῖτα sita (siy'-ta) [unregelmäßiger Neutrum-Plural]

1. Getreide.
2. (besonders) Weizen.
[von unsicherer Herkunft]
KJV: Korn, Weizen 

Getreide

https://archive.gci.org/articles/harvest-
seasons-of-ancient-israel/
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Gerste
3. Mo 23,10 Rede zu den Kindern Israel und sprich zu ihnen: 
Wenn ihr in das Land kommet, das ich euch gebe, und ihr 
seine Ernte erntet, so sollt ihr eine Garbe der Erstlinge eurer 
Ernte zu dem Priester bringen;
3. Mo 23,11 und er soll die Garbe vor Jehova weben zum 
Wohlgefallen für euch; am anderen Tage nach dem Sabbath 
soll sie der Priester weben.



Unkraut

Zeit Getreideernte

Getreideernte

15.12.2024 30.3. 18.4. 3.6.

Smyrna + 
Philadelphia. 

Spez. Himmelfahrt

144.000 weisen viele 
zur Gerechtigkeit

10 Jungfrauen

20.6.15.4.

Erste Auferstehung

11.6.

Traubenernte

Zeit Trauben
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r t
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25

.6
.

4.6.

30.3.
Gerstenprobe am 

Neumondtag

Webegarbe 
schneiden

und weben



Mt 3,11 Ich zwar taufe euch mit Wasser zur Buße; der nach mir Kommende
aber ist stärker als ich, dessen Sandalen zu tragen ich nicht würdig bin; er wird 
euch mit Heiligem Geiste und Feuer taufen;
Mt 3,12 dessen Worfschaufel in seiner Hand ist, und er wird seine Tenne 
durch und durch reinigen und seinen Weizen in die Scheune sammeln, die 
Spreu aber wird er verbrennen mit unauslöschlichem Feuer.

Lk 19,41 Und als er sich näherte und die Stadt sah, weinte er 
über sie
Lk 19,42 und sprach: Wenn auch du erkannt hättest, und selbst 
an diesem deinem Tage, was zu deinem Frieden dient! Jetzt aber 
ist es vor deinen Augen verborgen.
Lk 19,43 Denn Tage werden über dich kommen, daß deine 
Feinde einen Wall um dich aufschütten und dich umzingeln und 
dich von allen Seiten einengen werden;
Lk 19,44 und sie werden dich und deine Kinder in dir zu Boden 
werfen und werden in dir nicht einen Stein auf dem anderen 
lassen, darum daß du die Zeit deiner Heimsuchung nicht 
erkannt hast.
Lk 19,45 Und als er in den Tempel eingetreten war, fing er an 
auszutreiben, die darin verkauften und kauften,



Jes 1,4 LUT1912 O weh des sündigen Volks, des Volks von großer 
Missetat, des boshaften Samens, der verderbten Kinder, die den Herrn 
verlassen, den Heiligen in Israel lästern, zurückweichen!
Jes 1,5 Was soll man weiter euch schlagen, so ihr des Abweichens nur 
desto mehr macht? Das ganze Haupt ist krank, das ganze Herz ist 
matt.
Jes 1,6 Von der Fußsohle bis aufs Haupt ist nichts Gesundes an ihm, 
sondern Wunden und Striemen und Eiterbeulen, die nicht geheftet noch 
verbunden noch mit Öl gelindert sind.



1. Kön 8,8 Und die Stangen waren so lang, daß die Spitzen 
der Stangen vom Heiligen aus an der Vorderseite des 
Sprachortes gesehen wurden; aber auswärts wurden sie 
nicht gesehen. Und sie sind daselbst bis auf diesen Tag.

2. Chr 5,9 Lut1912 Die Stangen aber waren so lang, dass 
man ihre Knäufe sah von der Lade her vor dem Chor; aber 
außen sah man sie nicht. Und sie war daselbst bis auf 
diesen Tag.

Das Ende des himmlischen Versöhnungstages



Das Ende des himmlischen Versöhnungstages



Wer überwindet, den werde ich zu einer Säule machen in dem Tempel meines Gottes, und er wird nie mehr 
hinausgehen; und ich werde auf ihn schreiben den Namen meines Gottes und den Namen der Stadt meines 

Gottes, des neuen Jerusalem, das aus dem Himmel herniederkommt von meinem Gott, 
und meinen neuen Namen. Offenbarung 3,12 



Jehova segne dich und behüte dich! 
Jehova lasse sein Angesicht über dir leuchten und sei dir gnädig! 

Jehova erhebe sein Angesicht auf dich und gebe dir Frieden! 
Und so sollen sie meinen Namen auf die Kinder Israel legen, 

und ich werde sie segnen. 
4. Mose 6,22-27
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